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Objekt: Lederhelm

Museum: Werra-Kalibergbau-Museum
Dickestrasse 1
36266 Heringen
06624919413
info@kalimuseum.de

Sammlung: Leder-Objekte

Inventarnummer: 00798

Beschreibung
Der schwarzbraune Lederhelm eines Bergmanns ist für einen kleinen Kopfumfang (55 cm)
ausgelegt - möglich, dass er einem Berglehrling gehörte. Die Helmschale ist aus zwei längs
vernähten Viertelschalen aus stabilem Vollleder gefertigt, wobei die Naht durch einen einen
wulstförmig unterfütterten Lederstreifen verstärkte ist. Parallel zu diesem Streifen verlaufen
zwei Rinnen, die die Mittelzone nochmals versteifen. Seitlich sind jeweils drei durch
Hohlnieten verstärkte Luftlöcher eingestanzt. Der kurze Lederschirm ist vor aufgenäht,
wobei die Naht ist durch einen weiteren Lederstreifen abgedeckt ist. Der Schirm hat rechts
ein eigestanztes Loch an dem der Helm aufgehängt werden konnte. Das Schweißband aus
dünnem, hellem Futterleder ist von außen links aufgenäht und über die Unterkante des
Helmes nach innen eingeschlagen.
Ausgehend vom Ruhrbergbau setzten sich Lederhelme seit den 1930er Jahren durch. Im
August 1951 wurde die erste und einzige DIN (23303) für Lederhelme aufgestellt.

Grunddaten

Material/Technik: Leder, Metall / gestanzt, genäht, genietet,
industriell gefertigt

Maße: Länge: 25,5 cm, Höhe: 13,5 cm, Breite: 15,5
cm, Gewicht: 260 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1950er Jahre
wer
wo

Schlagworte

https://hessen.museum-digital.de/object/160779


• Arbeitsschutz
• Arbeitssicherheit
• Bergmannskleidung
• Helm
• Lederhelm
• Schutzhelm
• Schutzkleidung
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